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Ausgabe Kölner Norden / Nippes / Weidenpesch
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16 Millionen16 Millionen
Ausleihen: ZehnAusleihen: Zehn
Jahre KVB-RadJahre KVB-Rad
Köln. 10 Jahre KVB-Leihrä-

der – da zieht das Verkehrsun-
ternehmen Bilanz. Am 8. Mai
2015 rollten die ersten Leihrä-
der der KVB durch Köln. Seit-
dem hat sich das Leihradan-
gebot, das die KVB zusammen
mit ihrem Partner nextbike
(Leipzig) betreibt, im Kölner
Verkehr etabliert. Seit 2021 be-
steht die Flotte aus 3000 Rä-
dern, die als „KVB-Rad 2.0“ die
erste Generation ablösten.
Insgesamt 16 Millionen Aus-

leihen konnten in den vergan-
genen zehn Jahren verzeich-
net werden. Bisher wurde jedes
Jahr die vorjährige Nachfrage
übertroffen – die Nutzer haben
somit jedes Jahr einen neu-
en Nachfragerekord eingefah-
ren. Aktuell sind 365.914 Nut-
zer registriert. Das entspricht
etwa einem Drittel der Ein-
wohnerschaft Kölns. Bei einer
über die Jahre konstant ge-
bliebenen durchschnittlichen
Fahrtweite von 1,7 Kilometer

(Luftlinie; real mehr) wurden
in den vergangenen zehn Jah-
ren mindestens 27,2 Millio-
nen emissionsfreie Kilometer
mit den KVB-Rädern zurück-
gelegt. Radfahren mit konven-
tionellen Rädern setzt weder
das klimaschädliche Kohlendi-
oxid (CO2), noch gesundheits-
gefährdende Stickoxide (NOx)
frei. Das Leihradangebot ist in
den Tarif des Verkehrsverbun-
des Rhein-Sieg (VRS) sowie in
das Deutschlandticket integ-
riert. Nutzerinnen und Nutzer
mit einem Abo des VRS oder
mit einem bei der KVB erwor-
benen Deutschlandticket in
Form einer Chipkarte können
die KVB-Räder bei jeder Fahrt
bis zu 30 Minuten kostenfrei
nutzen.

27,2 Mio. Kilometer wurden
mit den KVB-Bike bereits
„erradelt“ Foto: Archiv

Köln. Der meteorologi-
sche Sommer hat begonnen:
Zum Saisonauftakt öffnet die
Stadt Köln den Wasserspiel-
platz im Inneren Grüngürtel.
Er steht ab sofort wieder zur
Verfügung. Im Anschluss da-
ran sprudelt das Wasser nach
und nach auch auf den ande-
ren 15 Wasserspielplätzen im
Stadtgebiet.
In diesem Jahr gehen auch

die Wasserspielangebote im
Nippeser Tälchen in Nippes
und am Taunusplatz in Hum-
boldt/Gremberg wieder an den
Start. Hier lagen über länge-
re Zeit komplexe Rohrschä-
den vor, die nun durch eine
Fachfirma aufwendig instand-
gesetzt wurden. Gerade der

Spielplatz im Nippeser Täl-
chen ist mit seiner schönen
Parklage, den vielen Matsch-
tischen und der nahegelege-
nen Gastronomie ein beliebtes
Ausflugsziel für Familien.
Der Wasserspielplatz im In-

neren Grüngürtel zwischen
der Venloer Straße und der Vo-
gelsanger Straße ist das größte
öffentliche Wasserspielange-
bot für Kinder und Jugendliche
der Stadt Köln. Auf der 1.300
Quadratmeter großen, im Jahr
2021 eröffneten Fläche sorgen
zahlreiche Spielattraktionen
für Wasserspaß.
Die Anlage ist komplett bar-

rierefrei und ermöglicht ein
gemeinsames inklusives Spie-
len. Aus Gründen der Nachhal-

tigkeit läuft das Wasser nicht
permanent, sondern muss
durch Betätigen der Drück-
knöpfe aktiviert werden. In
den vergangenen Wochen
wurden mehr als 40 Bodendü-
sen wieder eingebaut, die Was-
serspielattraktionen nach teil-
weise erforderlicher Reparatur
wieder montiert, die Anlage
hochgefahren und mit Wasser
befüllt. Erste Testläufe zeig-
ten, dass die im Boden ver-
baute komplexe Wassertech-
nik und die Pumpenanlage den
Winter unbeschadet überstan-
den haben. Zudem haben die
Mitarbeitenden den Boden in-
tensiv gereinigt und das Was-
ser gründlich auf mögliche Be-
lastungen geprüft.

An 15 Orten sprudelt‘s wieder

Planung schon weit: Die Domstadt als Zentrum der Rhein-Ruhr Spiele

OlympiaOlympia
in Köln?in Köln?
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So stellen sich die Planer das Kölner Olympiastadion mit dem angren-

zenden olympischen Dorf in Chorweiler vor. Visualisierung: Photothek Media Lab

Riesenspaß für die Pänz: Saisonstart der Wasserspielplätze

Kölns größter Wasserspiel-
platz liegt im Grüngürtel.
Foto: Stadt Köln/Stefanie Sandau
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
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98%
sind mit Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
zufrieden nehmen Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
langfristig ein

54%

Dirk Schreiber

Mit großer Bestürzung und tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem geschätzten Kollegen

Im Alter von 53 Jahren verstarb Herr Schreiber viel zu früh.
Herr Schreiber war über viele Jahre ein engagierter und zuver-
lässiger Mitarbeiter der DEUTZ AG. Mit seinem Fachwissen, seiner
Hilfsbereitschaft und seiner Menschlichkeit hat er das Team
bereichert und Spuren hinterlassen.

Sein plötzlicher Verlust hinterlässt eine große Lücke. Unsere
Gedanken sind bei seiner Familie, den Angehörigen und allen,
die ihm nahestanden. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Aufsichtsrat, Vorstand, Betriebsrat und Belegschaft der DEUTZ AG

Wir helfen im Trauerfall

VON RIKA KULSCHEWSKI
Zollstock. „Wir haben uns

kennengelernt, und dann sind
wir immer zusammengeblie-
ben“, sagt Anton Warmesbach,
lacht, schaut zu seiner Frau
Edith und streicht ihr liebevoll
über den Arm. 70 Jahre sind sie
verheiratet. Die Vertrautheit
und der Zusammenhalt sind in
jedem Moment deutlich zu spü-
ren.
Angefangen hat alles in Quel-

le, einem Stadtteil von Bielefeld.
Edith Warmesbach war wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs
mit ihrem Vater und ihren Ge-
schwistern von Ostpreußen ge-
flohen. In Quelle hatte sie eine
Tante, bei der sie untergekom-
men waren. Dort wuchs Edith
auf, machte eine Ausbildung zur
Schneiderin und fuhr immer mit
dem Mofa zur Arbeit. Auf dem
Weg war eine Tankstelle, in der
Anton Warmesbach arbeitete.

Anton war als uneheliches Kind
nach dem Tod seiner Mutter von
seinen Großeltern aufgezogen
worden. Als seine Großmutter
starb, zog er zu seinem Onkel
nach Brackwede – direkt neben
Quelle.

„Edith und ihre Schwester ha-
ben immer wieder bei uns ge-
tankt“, erinnert sich Anton. Als
Edith im Mai 1954 mit ihrem
Cousin eine Tour machen woll-
te und dieser an der Tankstelle
nach einem Auto fragte, lernten
sie sich besser kennen.
„Dann hat es sich so ergeben“,

sagt Edith. Sie hätten sich dar-
aufhin immer wieder mit meh-
reren getroffen und sich gut ver-
standen. Und dann ging alles
recht schnell: An Weihnachten

verlobten sie sich. Am 27. Mai
1955 heirateten sie in Quelle.
„Man musste sich da ein biss-

chen prüfen“, sagt Edith, „aber
wir hatten ja beide nichts und
dann hat es finanziell Sinn er-
geben, zusammenzuziehen und
Miete zu sparen.“ Und seitdem
machten sie eben alles zusam-
men. „Wir haben keine Geheim-
nisse, reden über alles offen,
haben immer alles zusammen
gekauft und zusammen ent-
schieden“, erzählt Anton. Da-
zu gehörte auch der Entschluss,
nach Köln zu ziehen.
„Ich habe immer gesagt, bei

der nächsten Gelegenheit geht
es zurück nach Köln“, sagt An-
ton. „Und ich hab gesagt, dass
wir das nur machen, wenn wir
Arbeit und Wohnung dort ha-
ben“, ergänzt Edith. Die Ge-
legenheit kam Anfang der
Sechziger, als er seinen Vater
kennenlernte und dieser wollte,
dass Anton in seiner Tankstel-

le arbeitete. So zogen sie nach
Köln. Dort passierte ein klei-
nes Wunder. Edith hatte vom
Arzt gesagt bekommen, dass
sie keine Kinder haben könn-
te – doch dann war Edith plötz-
lich schwanger. An Heiligabend
1963, neun Jahre nach ihrer Ver-
lobung, kam ihr Sohn Ralf zur
Welt.
Anton, der 91 Jahre alt ist,

und seine 88-jährige Edith ha-
ben nicht nur zu ihrem Sohn ein
enges Verhältnis, sondern auch
zu ihrer Schwiegertochter, ih-
ren Enkeln und Urenkeln. Ein
Geheimnis für eine glückliche
Ehe und ein langes Leben ha-
ben sie nicht, sagt das Ehepaar.
„Spaß muss sein“, sagt Anton
und verrät so vielleicht doch ei-
nen Schlüssel zum Glück: „Das
Leben und die Welt sind ernst
genug.“ Streit gebe es immer,
meint Edith außerdem, „aber
man kann sich ja wieder versöh-
nen“.

Edith undEdith und
Anton sindAnton sind
70 Jahre70 Jahre

verheiratetverheiratet

Die große Liebe fand sich an der Tankstelle
Edith und Anton Warmes-
bach sind seit 1955 verhei-
ratet. Foto: Arton Krasniqi

In den 1960er-Jahren
zog das junge Ehepaar
nach Köln.
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Niehl. Damals stand das
Tropenhaus lichterloh in Flam-
men. Jetzt wird saniert – um-
weltgerecht, energieeffizi-
ent und nach neuestem Stand.
Konkret heißt das, die Gehe-
ge werden modernisiert und
bekommen auch mehr Platz.
Währenddessen ziehen die Tie-
re in verborgene Zoo-Bereiche.

Eröffnet wurde das Haus
im Jahr 2000 und ahmte die
Dschungel Südostasiens nach.
Der Brand hinterließ tragi-
sche Spuren. 132 Tiere verlo-
ren damals ihr Leben, darun-
ter 99 Vögel, 28 Großfische und
fünf Säugetiere. Vier Flughun-
de und ein seltener Gleitbeut-
ler starben. Auch bedrohte Ar-

ten waren unter den Opfern.
Zum Beispiel das Helmhornvo-
gel-Männchen oder Balistare.
Einige Tiere waren Teil wichti-
ger Zuchtprogramme.Viele Be-
wohner konnten aber auch ge-
rettet werden.

Das Feuer brach in einer Zwi-
schendecke aus. Kabelschächte
fachten die Flammen an.
Ein kaputtes Fenster ver-

stärkte die Rauchentwicklung.
Der Rauch stieg bis in die Frei-
flughalle, wo sich viele Tiere
aufhielten. Anwohner entdeck-
ten den schwarzen Rauch und
riefen die Feuerwehr. Bereits
im Oktober 2022 öffnete das
Haus wieder.
Und noch ein kleiner Aus-

blick zum Schluss: Nach dem
Umbau sollen neue Tiere ein-
ziehen, darunter auch Arten,
die für Köln echte Premieren
sind. Mehr will der Zoo noch
nicht verraten.

Tropenhaus im ZooTropenhaus im Zoo
geschlossen bis 2026geschlossen bis 2026

Im Kölner Zoo brannte es
im März 2022 im Tropen-
haus (Archivbild).

Foto: Jasmin Günther

Umweltgerechte und ener-
gieeffiziente Sanierung

Trübe Aussichten für Tropenfans im Zoo, denn das Regen-
waldhaus macht erst mal dicht. Auf Instagram verkündete
der Zoo die Schließung bis Mitte 2026. Grund dafür ist der
verheerende Brand aus dem März 2022.

Zwischen zwei großen Stei-
nen schiebt sich ein kleiner
schwarzer Schnabel hervor
und stößt einen fordern-
den Schrei aus. „Boba“ bet-
telt bei seiner Mutter, die
schützend vor der kleinen
Höhle steht, um Futter. Der
kleine Humboldt-Pinguin ist
eins von zwei Küken, die En-
de April im Kölner Zoo ge-
schlüpft sind.

Riehl.Der Nachwuchs ist ei-
ne kleine Sensation. Es ist das
erste Mal seit 15 Jahren, dass
im Kölner Tierpark erfolgreich
Pinguin-Küken großgezogen
werden.
„Wir hatten ab und zu

mal Küken, aber die sind nie
über die ersten Tage gekom-
men“, erzählt Tierpfleger Ju-
lian Heck. Und auch für Bo-
bas Geschwisterchen „Pinte“
war der Start ins Leben nicht

leicht. Der Tierpfleger hatte
das Jungtier zufällig während
einer Fütterung regungslos
vor der Höhle gefunden und
war zunächst davon ausge-
gangen, dass es tot ist. „Wenn
Küken unterkühlen, dann wer-
den die total starr und es sieht
so aus, als wären sie verstor-
ben“, so Heck. Doch das Küken
hatte überlebt und musste für
zwei Tage bei dem Tierpfleger
zu Hause in einen Brutschrank
einziehen, um wieder aufge-
päppelt zu werden.

„Für mich war das natürlich
spannend. Es war schön, mei-
nen Kindern mal ein bisschen
zu zeigen, was Papa so macht
auf seiner Arbeit. Aber es war
natürlich auch anstrengend.“

Sechs Mal am Tag musste der
Tierpfleger das Küken mit
Fischbrei füttern und dafür
zuerst Heringe filetieren und
klein pürieren. Das ist in einer
normalen Wohnung ohne spe-
ziellen Handaufzucht-Bereich
nicht nur eine hygienische
Herausforderung, bei jeder
Fütterung besteht auch das
Risiko, dass Fischbrei in die
Luftröhre kommt und das Tier
stirbt. „Das heißt, eine gewis-
se Anspannung ist natürlich
auch da“, so Heck.
Inzwischen leben beide Kü-

ken wieder in ihrer Nisthöhle.
Sie werden sich in den nächs-
ten Wochen immer häufi-
ger vor die Höhle wagen, bis
sie mit drei bis vier Mona-
ten allein zurechtkommen.
Bis dahin hat sich auch das
wasserabweisende Gefieder
entwickelt, denn der hellgraue
Flaum der Küken ist noch

nicht für Regen oder zum
Schwimmen geeignet. Auch
die Geschlechter können erst
mit der Ausbildung des Ge-
fieders bestimmt werden, da
hierfür eine DNA-Analyse ei-
ner Feder notwendig ist.
Dass es so lange gedauert

hat mit dem Pinguin-Nach-
wuchs, lässt sich laut Heck un-
ter anderem auf einen Fuchs-
Angriff vor vielen Jahren
zurückführen. Damals wurden
viele Tiere gerissen und damit
auch Paare getrennt.
„Humboldt-Pinguine sind

monogam und behalten ihren
Partner eigentlich für immer.
Dadurch ist die erfolgreiche
Zucht dann eingebrochen.“
Heck ist sich sicher, dass mit
den Erfahrungen, die jetzt ge-
macht wurden, auch im nächs-
ten Jahr wieder eine erfolgrei-
che Aufzucht möglich sein
wird. (lbo.)

Küken heißen Boba und PinteKüken heißen Boba und Pinte
Nach 15 Jahren erstmals Nachwuchs bei den Pinguinen im Kölner Zoo

Wie süß: Boba und Pinte sit-
zen noch etwas geschützt in
ihrer Höhle und warten auf
den Fischbrei der Mama.

Foto: Martina Goyert

Ein Küken musste per
Hand mit Fischbrei aufge-
päppelt werden

Riehl. Der Förderverein Kin-
derkrankenhaus Amsterdamer
Straße Köln hat seinem Haus
zwei hochmoderne Simulato-
ren überreicht. Die Geräte sind
bestimmt für ein spezifisches
Training von Notfällen im Kin-
desalter. Die Trainingsgeräte,
so der Verein, seien ein starkes
Zeichen für die Verbesserung
der Notfallversorgung von Kin-
dern und Säuglingen.
Zusätzlich übernimmt der

Förderverein die Kosten für
die Ausbildung der Simulati-
onstrainer. Mehrere Mitarbei-
tende sollen für diese Aufga-
be geschult werden, sodass ab
sofort ein interprofessionel-
les Team aus Pflegenden und
Ärzten regelmäßig hochspezi-
alisierte Notfall-Teamtrainings

durchführen kann. Das gesam-
te Spendenvolumen für die-
ses Projekt beträgt rund 55.000
Euro.
Die neuen Simulatoren er-

möglichen ein realitätsnahes
Training lebensbedrohlicher
Notfallsituationen bei Säug-
lingen und Kindern. Sie die-
nen dazu, medizinisches Per-
sonal unter realitätsnahen
Bedingungen zu schulen – sei
es bei Wiederbelebung, Atem-
wegssicherung oder bei der
Versorgung schwerer Trauma-
ta. „Gerade bei medizinischen
Notfällen bei Kindern und
Säuglingen zählt jede Sekunde
– und jeder Handgriff muss sit-
zen“, betont Hans-Werner Wil-
lecke, Schatzmeister des För-
dervereins.

Die Simulatoren wirken sehr
lebensecht, zeigen Mimik, ha-
ben plötzlich eine hohe Körper-
temperatur, einen hohen Puls
oder atmen schwer – oder we-
nig bis gar nicht. Das Training
an solchen innovativen Simu-
latoren soll helfen, Sicherheit
zu gewinnen, um in Notfallsi-
tuationen das Leben des Kin-
des zu retten. Die psychische
Belastung in solchen Situatio-
nen ist für das gesamte Team
enorm. „Regelmäßige Simu-
lationsteamtrainings schaffen
Sicherheit, fördern die inter-
professionelle Zusammenar-
beit zwischen Pflegekräften
undÄrztinnen undÄrzten“, be-
tont Dr. Marc Hoppenz, Leiten-
der Oberarzt Neonatologie und
Intensivmedizin.

Weil im Notfall jedeWeil im Notfall jede
Sekunde zähltSekunde zählt

Prof. Dr. Michael Weiß, Dr. Annika Paulun, Sarah Samlow, Dr. Marc Hoppenz und Hans-
Werner Willecke vom Förderverein (v.l.) bei der Übergabe. Foto: Kliniken Köln/J. Kremers

Gustav-Nachtigal-Straße
soll einen neuen Namen erhalten

Nippes. Die Bezirksvertre-
tung Nippes hat beschlossen,
die Gustav-Nachtigal-Stra-
ße umzubenennen. Vorausge-
gangen war die Begutachtung
des Namengebers durch einen
Historischen Beirat mit der Er-
kenntnis, dass das Geschichts-
bild Nachtigals eine Umbenen-
nung der Straße nahelegt.
Der neue Name soll ein Zei-

chen gegen den deutschen
Kolonialismus in Afrika set-
zen. Gustav Nachtigal (1834
bis 1885) war Beamter im aus-
wärtigen Dienst des deutschen

Kaiserreichs. Als Reichskom-
missar vollzog er gewaltsam ei-
ne territoriale Ausdehung des
Kaiserreichs mit Gründungen
deutscher Kolonien in Westaf-
rika. Auch in Berlin und Mann-
heim ist es bereits zu Umbe-
nennungen gekommen.
In Nippes zieht die Bezirks-

vertretung folgende Namen
bereits in Betracht: Emily und
Rudolf Manga Bell, Martin Di-
bobe und Mohamed Husen.
Nun möchte die Bezirksvertre-
tung Nippes die Meinung der
Kölnerinnen und Kölner dar-

über erfahren. Außerdem hat
die Bevölkerung die Gelegen-
heit, weitere Vorschläge mit
dem genannten Kriterium– ein
Zeichen gegen den deutschen
Kolonialismus in Afrika – ein-
zureichen.
Vom 7. bis 20. Juni 2025 fin-

det hierzu eine Öffentlich-
keitsbeteiligung statt. Auf dem
städtischen Beteiligungsportal
können die Namensvorschlä-
ge abgegeben werden unter
www. meinungfuer.koeln/
undemokratische_Strassen-
namen

Spatenstich für neuen KanalSpatenstich für neuen Kanal

EsEsEssEsEsEsEschchch... DDDDDDDieieieieiie SSSSSSSanananananananieieieeeruruungngnggggg dddddeseseseseses AAAAAAbwbwbbwbwbwb asasasaaa seseseersrssrsrsrsrssysysyyysysystetetetet msmsmsmsms iiiiiinnnnnnnn EsEsEsEsEEEsE chchchchhhhhh fffffffürürüürürüü eeeinininini eeee zuzuzuzuzuuzuzuuzz ----
kukukukukukukkunfnfnnnnfn tstsfäfäfäähihihiihih gegegegegegegegg EEEEEntntntntntnttn wäwäwääwwäw ssssserrerrunununununnnggggggg dedededededeeerrrrr StStStSttStadadadaddadada ttttttttt eieieieiiieeilelelelelele EEEEEEEEscscscscscsscscsscch,h,h,h,h,h,h,h, PPPPPPPPesesesesesesesee chchcchchc uuuuuuundndndndnnn AAAAAAAu-u-u-u-u-uu
wewewwwewww ilililillllererererer ggggggehehehehttttt iininininini ddddddieieieieeieie nnnnnnnäcäcäcääcääcächshshshshhhshstetetetetetetett PPPPPPPPhahahahahahahahahhaaseseseeseseees ... ZwZwZwwZwZwwwwwisisisisisisisisschchhchchchcchhhhenenenenenennnnn ddddddddddemememememmem PPPPPPPPPPumumumumummumumumu pwpwpwpwpwpwpp erererereeee kkkkkkk EsEsEsEsEsEEEsEsEschchchchchchchchhc
unununu dddddddd dededededdeddemmmmmmmm KöKöKöKKöKöölnlnlnlnlnlnlnlnerereree RRRRRRRRanananannanananndkdkdkdkdkdkdkkananaananaa alalalalaalaallalal hhhhhhhhhatatatatatatt dddddddderererererererer BBBBBBBBBauauauau dddddddesesesesese nnnnnnneueueueueueueuuueneneneneneeen AAAAAAblblblbblblbleieieieieieieiieitutututuutututuuungngngnggngngngn s-s-s-s-s-s-s-s
sysysysysyss ststststtemememememememssssss bebebebebebebebegogogogogogogog nnnnnnnnenenenenene .. DDDeDeDeeD rrrrr dededededededderzrzrzrzrrzrzeieieieieieiiieie ttttttt vovovovvovvvv rhrhrhrhhrr anananaaandedededededdd nenenenenn oooooofffffffffffffenenenenenenenneeeeeeee VoVoVoVoVoVV rflrflrflflfluuuuutgttgtgtgtggrararararaarara----
bebebebebebebeennnnnnn wiwiw rdrdrdrd ddddururururrrururchchchchchchh eeeinininnnneeeeeeeee DrDrDrDrDrDrDDrDrucucucucucuucucuucu krkrkrkrkrkrkrohohohohohoo rlrlrlrleieieieieeee tutututungngnggng eeeeeersrsrsrsrsrsrsssrsetetetetettetetee ztztztzt..... DaDaDaDadududuududud rcrcrcrcrccchhhhhhh wiwiwiwiwiw rdrdrdrddrdrd ddddddddddieieieieieieiee
GeGeGeGGefäfäfährhrhrhrdudududuungngngngng dddddderererereere uuuuuumlmlmlmlmlmlieieieieieieiei gegegegegegegeendndndndndndn enenenennn SSSStatatatadtdtdtdttdtteteteteililililillleee bebebeb iiii StStStStararaaraaraarrrkrkrkrkrkrkkkkk egegegegeggeggenenenenenennennnn ddddeueueuueueueueueutlltltltltlt icicicichhhh

rererereredududududuuuzizizizizz erererereree t.t.t.t.ttt DDDDDDDDDDDafafafafafafafaa ürürürüürürürürü wwwwwwwwwwererererererererrerrdedededededededeennnnnn zwzwzwzwzwzwwzwweeieieieieieii ppppppppparaaaraaara alala leleeleeeelelllllllll veveveveveveveerlrlrlrlrlrlrrllauauauauauuaaufefefefeffefeeeendndndndndnddndndndeeeeeee DrDrDrDrDrDrDrDDrD uucuucuuu krkrkrrohoohoohhrlrlrleeiieieiiiei----
tututututututuut ngngngngngngnggngenenenenenennn mmmmmmititititititt eeeeeeeinininiininnnnememememeeee DDDDDDDDDDuurururururuu chchchhchhchhmememememememememessssssssssssssssssererererererere vvvvvvvonononononoon 1111111111,2,2,2,2,222,2220000000 MeMeMeMeMeMMeMMeteteteteteteteeternrnrnrnrnrnrnrnnn bbbbbbbiisisiiisis zzzumumummum KKKKKKKKölölneneneeeerrrrr
RaRaRaRaRaRaRaaRaRR ndndndndndnddndndkakakakakakakakakanannnanannnan llllll veveveveveeeeerlrlrlrlrlrrlrr egegegegeggegegtt.t.t.t.tt DDDDDieieieie BBBBBBBBBauauauauauauuauarararrarararrrbebebebebebebbeititiititititi eneneneneenenenn sssssstatatatataattaaartrtrtrtrtrtrtrtteneneneneeneee iiiimmmmmmmBeBeBeBeBeBeBeBB rerereerererer iciciicicichhhhhh dedededeedeeerrrrrrr PuPuPPuPuPuPP mpmpmpmpmppmpp----
wewewewewewewwerkrkrkkkrkkkksasasassasanlnlnlnlnnlnn agagagagaggaaaggeeeee EsEsEsEsEsEsEEEE chchchchchchc nnnnnnöröröröörrö dldldldldlddlicicicichhhhhhhhh dedededededeedeedd rrrrrrr MaMaMaMaMaMaMaMaMMartrtrttrtrtrrrtinininininininininusususususususususu stststststststts rarararararararr ßeßeßeßeßeßeßeeee uuuundndndndndndndnnd vvvvvvverereree lalalallaufufufuffeenene vvvonooononono
dododoodoodortrrtrtrtrt cccccca.a.a.a.aaaa 1111,5,5,5,5 kkkkkmmmmmmmmm enenenenenentltltlttlanananannnnnnggggggg dedededededededeeerrrrrrrrr OrOrOrOrOrOrOrrOrrerererrerrr rrrrrrr SttStStStStStSS rararararrarar ßeßeßeßeßeßeßeßeße bbbbisisisi zzzzzumumumuuuu bbbbbberereerereerererereieieieieieieieieeitststststststststst vvvvvvvererererererere roroororohhrhrhrhrhhrr-----
tetetetennnn AbAbAbAbscscscscscccschnhnhnhnhnhnhnititittttt auauauauaauuufffff HöHöHöHöHHHöHHöH heheheheheeeeee ddddddddddeseseseseseseess HHHHHHHHHHeieieieieieieinenenenennenen nhnhnhnhnhhnn ofofofofofofssssssss inininininini PPPPPPulululululuuu heheheheheeeimimimimimim-O-O-O-O-O-OOOO- rrrrrrrrrrrrrrr.. AuAuAuAuAuAuuuchchchchchhhch ddddddasasasas
AuAuAuAuAuuslslslslasasasasa sbsbsbsbbauauauauuauuweweweerkrkrkrk aaaaammmm KöKöKöKöKKöK lnlnlnlnlnnnlnerererererereerrer RRRRRRRRanaananaanananana dkdkdkdkdkkdkdkdkdkananananananananananalalalalalaalalalaa wwwwwwwwiriririririrrdddddd imimimimimmmWWWWWWWinininini teteteteteteerrrrrrr ererererere neneneneeneeeeueueueueuueuerrtrtrtrttr .....

Fo
to
::
St
EB

Kö
ln

Fo
to
::
St
EB

Kö
ln

Kölner Straße 99 . Dormagen
(gegenüber dem Rathaus)

Telefon 0 21 33 . 42 81 00

Gold- & Silberankauf
Zahngoldankauf

Wir kaufen Münzen, Altgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Golduhren,

Silber, Silbertabletts, Bestecke usw.

Batteriewechsel & Ohrlochstechen
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Gratis Heaterbeim Kauf einerkomplettenÜberdachung!2
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den 0
8.06.

gesc
hloss

en

5.06m x 3.50m 4999,-1
4.06m x 3.50m 4499,-1

6.06m x 3.50m 5999,-1

PFINGSTANGEBOT

VERKAUF & BERATUNG: 7 TAGE DIEWOCHE VON 9.00 BIS 17.00 UHR
BUYS BALLOTSTRAAT 9, 5916 PC VENLO (NL)
0211-93670214 | WWW.GARTENLUEX.DE

1Angebote gültig von 04.06.2025 bis zum 10.06.2025. Angebote sind nicht kombinierbar! Die Bedingungen und Konditionen finden Sie hier
https://gartenluex.de/aktion/rabatt-und-aktionsbedingungen. Alle Angaben ohne Gewähr – Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten.
Angebote beinhalten keine Zubehörteile wie Wände, Türen usw., sofern nicht anders angegeben. Abbildung ähnlich dem Angebot.
Angebotsdächer > 4.06m auf 3 Pfosten.

2 Gültig für Käufe im Zeitraum vom 04.06.2025 bis einschließlich 10.06.2025.

Aufgrund des großen Erfolgs verlängert!

Der Traum von Olympi-
schen Spielen an Rhein und
Ruhr nimmt Formen an,
auch wenn über einige ent-
scheidende Eckdaten weiter-
hin keine Klarheit herrscht.
NRW-Ministerpräsident Hen-
drik Wüst jedenfalls scheint
heftigst infiziert vom Virus
Olympia. Er trug die Idee
jüngst im Sport- und Olym-
piamuseum in Kölnmit Verve
und sichtlicher Begeisterung
vor. Anderthalb Stunden
dauerte die Konzept-Präsen-
tation durch Wüst und die
Oberhäupter der beteiligten
Städte vor einer Delegation
des Deutschen Olympischen
Sportbundes (DOSB). Auch
die Kölner Oberbürgermeis-
terin Henriette Reker war da-
bei. „Wir wollen ein großes
Fest des Sports feiern, mit
nie dagewesenen Zuschau-
erzahlen, mit spektakulä-
ren Sportstätten, getragen
von einer sportbegeisterten
Bevölkerung“, sagte Wüst:
„NRW kann Sportgroßereig-
nisse organisieren und wir
sind von Herzen gern Gast-
geber.“

VON SUSANNE ROHLFING

Köln. Es geht um die Jah-
re 2036, 2040 oder 2044. Wann
die Spiele für welches Jahr ver-
geben werden und für wann das
Internationale Olympische Ko-
mitee (IOC) wieder mit einem
europäischen Ausrichter plant,
ist aktuell völlig unklar. Zu-
nächst muss Ende Juni die neue
IOC-Präsidentin Kirsty Coven-
try die Geschäfte von ihrem
deutschen Vorgänger Thomas
Bach übernehmen.
Saudi-Arabien, Katar, Indien

und der afrikanische Kontinent
stehen bereits Schlange mit
dem Wunsch, Olympia-Aus-
richter zu werden. Und für die
nächsten Europa-Spiele gilt
Budapest als starker Kandidat.
Es dürfte also schwer werden
für Deutschland, egal mit wel-

cher Stadt oder Region.
Rhein-Ruhr hat sich nun al-

so offiziell in den Kreis der Aus-
richter-Interessenten begeben,
zuvor hatten bereits München
und Berlin dem DOSB ihre Kon-
zepte präsentiert, am vergan-
genen Samstag folgte Ham-
burg. Der Dachverband des
deutschen Sports muss dann
entscheiden, mit welcher Stadt
oder Region man in den Wett-
bewerb gehen will.
Der Zeitplan sieht dabei so

aus: Bis zum Ende des Jah-
res prüft der DOSB die vier Be-
werbungen anhand eines zuvor
aufgestellten Kriterienkata-
logs und gibt bekannt, wer alle
Anforderungen erfüllt und im
Rennen bleibt. Dann können
die Bewerber Bürgerbeteiligun-
gen durchführen – wenn sie
wollen. Eine Vorgabe des DOSB
oder des IOC ist das nicht.Wüst
kündigte an, dass es in NRW
Bürgerentscheide geben soll,
voraussichtlich zeitgleich in
allen beteiligten Städten. Im
September 2026 will der DOSB
dann entscheiden,mit welchem
deutschen Ausrichter er sich
um die Austragung Olympi-
scher und Paralympischer Spie-
le bewerben will.
An Rhein und Ruhr würde

man zu 95 Prozent auf beste-
hende oder temporär ertüchtig-
te oder errichtete Sportstätten
zurückgreifen, sagte Wüst. Die
spektakulärste Idee: Im Stadi-
on auf Schalke soll ein tempo-
räres Schwimmbad errichtet
werden – 60.000 Zuschauer bei
olympischen Schwimmwettbe-
werben wären ein Novum. Die
Parasportler freut der Plan, die
Finalspiele ihrer Ballsportar-
ten in der Kölner Lanxess-Are-
na stattfinden zu lassen – auch
20.000 Zuschauer sind nicht
unbedingt Alltag im paralympi-
schen Sport.
Köln hätte zudem gute Chan-

cen, das Herz der NRW-Spie-
le zu werden. Die im Stadtbe-
zirk Chorweiler liegende Fläche
„Kreuzfeld“, die ohnehin ein

Olympia in Köln?Olympia in Köln?
Planungen weit vorangeschritten: Domstadt soll Zentrum der Rhein-Ruhr-Spiele werden

neuer Stadtteil Kölns werden
soll, gilt als möglicher Stand-
ort für ein temporäres Leicht-
athletik-Stadion für 50.000 Zu-
schauer mit angeschlossenem
Olympischen Dorf für die Ath-
letinnen und Athleten. Aller-
dings hat das mit den Planun-
gen befasste Architektur- und
Stadtplanungs-Büro Planquad-
rat aus Darmstadt auch in Es-
sen eine geeignete Fläche aus-
gemacht. Wer Stadion und
Dorf bekommt, soll am Ende
der DOSB entscheiden. Hend-
rik Wüst trug diese interessante
Deutung vor: „So ein Konzept
verträgt zwei Möglichkeiten,
wir bieten Planungssicherheit
durch Flexibilität.“
Planquadrat hat die Ideen in

schön anzusehende Visualisie-

rungen gefasst. Das Leichtath-
letikstadion sei als Baustelle
gedacht, sagte Geschäftsführer
Herbert Elfers, an der nach den
Spielen weitergebaut werden
könne. Die Athletenunterkünf-
te würden dann zu Wohnungen
und das Stadion zum Zentrum
eines neuen Stadtteils. Wo um
Medaillen gerannt, gesprungen
und geworfen wurde, sollen öf-
fentliche Grünflächen entste-
hen, eingerahmt vom ovalen
Stadionkomplex, in den Gewer-
be, Gastronomie, ein Kinder-
garten und soziale Einrichtun-
gen einziehen könnten.
Bleibt die Frage: Was soll

das alles kosten? Die Antwor-
ten vorerst: sehr vage. „Der
Planungsstand ist viel zu früh,
um heute zu sagen: Das ist das

Preisschild“, sagte Wüst. Er ver-
sprach aber: „Es wird keine im-
mensen Kosten geben, die aus-
schließlich für Olympia sind.“
Volker Bouffier, ehemaliger

Ministerpräsident Hessens für
die CDU und aktuell „Vorstand
mit besonderen Aufgaben“
beim DOSB, teilte mit, dass die
Bewerbungskosten vom IOC
ja ohnehin deutlich runterge-
schraubt worden seien. Ob das
die Steuerzahler beruhigt? Zu-
letzt war die Idee von Sommer-
spielen 2024 inHamburg amVo-
tum der Einwohner gescheitert,
wohl auch, weil es keine klaren
Pläne zur Finanzierung gab. In
München verhinderte die Be-
völkerung mit einem Nein den
Versuch, die Winterspiele 2022
nach Deutschland zu holen.

Für Zuversicht war in Köln
Dressurreiterin Isabell Werth
zuständig, achtmalige Olym-
piasiegerin und mit 14 Medail-
len Deutschlands erfolgreichste
Olympionikin. Die 55-Jährige
bezeichnete die Region Rhein-
Ruhr als „das Herz des deut-
schen Sports“ und Olympische
Spiele als „so viel mehr als ein
Ereignis über zwei Wochen“.
Mit der Aussicht auf Olym-
pia könne „ein Ruck durch die
Gesellschaft“ gehen und Kin-
dern böte sich eine Perspekti-
ve: „Was ist es wert, das Handy
wegzulegen und in die Sport-
halle oder auf den Platz zu ge-
hen? Der Sport ist das wichtigs-
te Tool unserer Gesellschaft,
Menschen zu begeistern und
auf die Spur zu kriegen.“

VON ALEXANDER BÜGE
Köln. Darauf haben vie-

le Top-Sportler in Köln lan-
ge gewartet. Und nach zahl-
reichen Verzögerungen ist es
nun endlich so weit: Das Rad-
stadion in Müngersdorf wird
neu gebaut. Der Grundstein
für das 122,7 Millionen Euro
teure Projekt wurde jedenfalls
in der vergangenen Woche im
Beisein von Oberbürgermeis-
terin Henriette Reker gelegt.
Ab der Fertigstellung im

Jahr 2027 soll Radsportlern
ein Velodrom der Superlative
zur Verfügung stehen, in dem

bis zu 4000 Fans Platz haben.
Doch nicht nur das. Auch für
Profis aus anderen Sportarten
ist der Neubau von enormer
Bedeutung. Denn das neue
Radstadion wird quasi eine
kleine Multifunktionshalle,
die ganzjährlig beheizt und
unterschiedlich bestuhlt wer-
den kann. Zudem lassen sich
die Spielfelder diverser Sport-
arten dort problemlos integ-
rieren, sodass das neue Rad-
stadion eben nicht nur Platz
für Top-Stars der Radsport-
szene bietet, sondern künftig
auch die Heimspielstätte wei-
terer Profiteams ist.

Die Drittliga-Basketballer
der RheinStars Köln sowie die
Zweitliga-Volleyballerinnen
der DSHS Snowtrex hatten in
den letzten Jahren jedenfalls
keine Halle, die ihren Anfor-
derungen entspricht. Denn
während die Lanxess Arena
mit bis zu 20.000 Plätzen viel
zu groß für diese Vereine ist,
sind alle anderen Spielstät-
ten in Köln mit maximal 1000
Plätzen dauerhaft zu klein,
um sich als Verein weiter zu
entwickeln.
So mussten sowohl die

RheinStars als auch die DSHS
Snowtrex in den letzten Jah-

ren auf den Aufstieg verzich-
ten, da sie aufgrund einer
fehlenden Spielstätte die An-
forderungen der jeweiligen
Ligen nicht erfüllen konnten.
„Wir freuen uns sehr, dass der
Bau des Radstadions nun be-
gonnen hat“, sagt RheinStars-
Geschäftsführer Stephan
Baeck, der gleichzeitig Trai-
ner der besten Kölner Basket-
ball-Mannschaft ist. „Nach
der Fertigstellung besteht
für uns die Chance, eines Ta-
ges sogar in der ersten Liga
zu spielen. Für Kölner Basket-
ball-Talente ist das eine tolle
Perspektive.“

Jimmy Czimek, der Trainer
der DSHS Showtrex, sieht das
ähnlich. „Unsere Spielerin-
nen sind sehr glücklich, dass
das Radstadion nun gebaut
wird“, sagt Czimek. „Dadurch
besteht für sie bald die Mög-
lichkeit, ihre Leistungen vor
einem breiteren Publikum
präsentieren zu können.“
Ab dem Jahr 2027 könnten

neben dem 1. FC Köln und
den Haien also weitere loka-
le Vereine dauerhaft für Fu-
rore in der Stadt sorgen. Und
Köln hätte dadurch den Bei-
namen Sportstadt ein Stück
weit mehr verdient.

Bau des neuen Radstadions hat begonnenBau des neuen Radstadions hat begonnen

Diese Sportarten
sollen in Köln
stattfinden
7er-Rugby, Bodenturnen, Bo-
genschießen, Fußball, Gerät-
turnen, Leichtathletik, Ma-
rathonschwimmen, Radsport
(Bahnradrennen), Radsport
(Straße), Rhythmische Sport-
gymnastik, Trampolinturnen,
Triathlon, Para-Bogenschie-
ßen, ggf. Para-Leichtathletik,
Para-Radsport (Bahn), Para-
Radsport (Straße), Para-Tri-
athlon, Rollstuhlbasketball,
Rollstuhlrugby und Sitzvol-
leyball

Oberbürgermeisterin Henriette Reker (2. v.l.), die Sportstätten-Ge-
schäftsführer Lutz Wingerath (l.) und Frank Höller und NRW-Staats-
sekretärin Andrea Milz bei der Grundsteinlegung. Foto: Krasniqi

So stellen sich die Planer das
Olympiastadion mit dem an-
grenzenden olympischen Dorf
in Chorweiler vor. Visualisierung:
Photothek Media Lab
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ECKSOFA ca. 293 x 228 cm,

inkl. Kopfteilverstellung, Rücken

Spannstoff, in Trendstoff Fashion

grau.

NUR JETZT – GROSSER
Sonderverkauf im Zelt

BEI TRÖSSER IN KÖLN-MARSDORF – AUSSTELLUNGSSTÜCKE, RETOUREN,
LAGERWARE & POSTENWARE – ALLES RADIKAL REDUZIERT

ALLES MUSS RAUS! WER ZUERST KOMMT, HAT DIE FREIE AUSWAHL

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Alle Preise in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und
Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Zwischenverkauf vorbehalten.

KÖLN-MARSDORF Dürener Str. 409 | 50858 Köln-Marsdorf | Tel.: 02234 / 187 20
Montag - Freitag 10.00 - 19.00 Uhr | Samstag 10.00 - 18.00 Uhr | troesser.de17x

IN DEUTSCHLAND
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REDUZIERTREDUZIERT
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ECKSOFA
Leder Cori Split schwarz, Rücken

Spannstoff, inkl. motorischer Re-

laxfunktion und manueller Kopf-

teilfunktion, ca. 270 x 224 cm.

1790.-
2699,-

ZELT-PREIS

SOFORT
LIEFERBAR

BIGSOFA mit trendiger Keder-

naht. Ca. 290 cm breit, 2-teilig, mit

weichem Daunensitz zum relaxen

und loungen.

890.-
1899,-

ZELT-PREIS

Designstühle ab 79,-
Relaxsessel ab 490,-

MOTOR
INKLUSIVE

z.B. Designstuhl 360° drehba
r mit Rückhol-

funktion, Stoff Giotto in zwei
Farben. 189,-

++ TOP-MARKEN RADIKAL REDUZIERT
+++ BIS ZU 70 % REDUZIERT ++

990.-
2499,-

ZELT-PREIS

UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

z.B. Relaxsessel inkl. 2
Motoren und Home-Button
in Trendstoff Cord grau.
799,-

Schlafsofas ab 290,-

z.B. Schlafsofa in Trendstoff Cord blau, -

stoffpolsterung und XXL Bettkasten für

450,-

Inkl. motorischer
Relaxfunktion

Inkl. 5x manueller
Kopfteilverstellung

SOFORT
LIEFERBAR

SOFORT
LIEFERBAR

n

1 kg

13.99
12.69

Caffè Crema Mild, Caffè Crema Vollmundig,Caffè Crema Mild, Caffè Crema Vollmundig,
Espresso Aromatisch oder Espresso KräftigEspresso Aromatisch oder Espresso Kräftig

500 g

5.19
4.89

A La Carte Classic, Selection oder PremiumA La Carte Classic, Selection oder Premium

pro KG

8.99
6.99

Frisch, natur oder mariniertFrisch, natur oder mariniert

500 g

6.99
6.59

Gemahlen oder BohnenGemahlen oder Bohnen

pro 500 g

7.45
5.99

Frisch, am StückFrisch, am Stück

30 Stück

17.70
9.99

Rind, Hähnchen, Gemüse oder Garnelen.Rind, Hähnchen, Gemüse oder Garnelen.
Karton, 30 x 60 gKarton, 30 x 60 g

Alle Preise verstehen sich vorbehaltlich von Druck- und Satzfehlern.

2BRUDER.COM/OFFNUNGSZEITEN Mgr. Nolensplein 5
Venlo

Gochsedijk 92
Siebengewald

06.06.25
bis zum
19.06.25

NUR IN VENLO
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Wer ist der FC-Schnitzer vom Vringsveedel?

Der älteste Kölner ist im Jahr
1921 in der Dasselstraße zur
Welt gekommen: Paul Ga-
bert feierte nun seinen 104.
Geburtstag.

VON CLEMENS SCHMINKE

Köln. Er ist der älteste Köl-
ner. Paul Gabert hat seinen 104.
Geburtstag im Arnold-Over-
zier-Haus am Severinswall ge-
feiert, wo er seit sechs Jahren
wohnt und ihn Freunde regel-
mäßig besuchen. Zuvor lebte er
über sechzig Jahre lang in der
Reinoldstraße in der Innen-
stadt. Geboren wurde er 1921
in der Dasselstraße.

Sein Vater war Malermeister.
In dessen Betrieb ging er in die
Lehre, bevor er 1939 zur Wehr-
macht eingezogen wurde. Vier-
einhalb Jahre verbrachte er in
Kriegsgefangenschaft auf der
Krim, wo er als „Spezialist“ für
verschiedene Aufgaben ein-
gesetzt worden sei, erzählt er.
„Die Russen haben mich alle
gut behandelt.“ Aus dieser Zeit
habe er mitgenommen, dass es
darauf ankomme, „sich nicht
unterkriegen zu lassen“.
1949 kehrte er nach Köln zu-

rück, wurde ebenfalls Maler-
meister und arbeitete im Be-
trieb des Vaters mit. Als dieser
wegzog, führte er das Geschäft
alleine weiter.
Zehn Jahre war er verheira-

tet, bis seine Frau Elisabeth
starb. Die zahlreichen Reisen,
die er unternahm, führten ihn
bis nach Japan. In Köln war er
in Karnevalsvereinen wie den
Kölschen Grielächern und Jan
von Werth engagiert, und gern
besuchte er Gaststätten. Dem
FC ist er seit Jahrzehnten eng
verbunden; groß ist seine Freu-
de über den Wiederaufstieg des
Klubs in die erste Bundesliga.
Auf die Frage, was wichtig sei

im Leben, antwortet er: „Ge-
radlinig, ehrlich zu sich sel-
ber und fair gegenüber ande-
ren Menschen zu sein.“ Zum
Geburtstag kamen seine Groß-

nichte Bärbel Kaulen aus Nord-
deutschland, Freunde und Bür-
germeister Ralf Heinen, der die
Glückwünsche der Stadt über-
brachte.

104 Jahre: Paul104 Jahre: Paul
Gabert ist derGabert ist der
ältesteälteste
KölnerKölner
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Paul Gabert ist der älteste Kölner. Er hat seinen 104. Geburts-
tag jetzt im Arnold-Overzier-Haus am Severinswall gefeiert.

Foto: Clemens Schminke

Der Senior freut sich
mächtig über den Wie-
deraufstieg des FC

Köln-Pass: Antrag
für Einschulungshilfe
Köln. Kinder mit einem

Köln-Pass, die zum Schuljahr
2025/2026 eingeschult werden,
können einen einmaligen Zu-
schuss von bis zu 100 Euro für
die Anschaffung von Schulma-
terialien beantragen. Anerken-
nungsfähige Schulmateriali-
en können beispielsweise sein:
Ranzen, Turnbeutel, Sportbeu-
tel, Sporthose, T-Shirt, Sport-
schuhe, Mäppchen und deren

Inhalte, beispielsweise Bleistif-
te, Buntstifte, Radiergummi,
Spitzer, Folienstift und Wachs-
malstifte usw. Als Zuschuss be-
willigt das Amt für Soziales,
Arbeit und Senioren den veraus-
gabten Betrag, maximal jedoch
100 Euro. Anträge können bis
31. Oktober 2025 schriftlich ein-
gereicht werden. Mehr Infos auf
der Homepage der Stadt Köln
unterwww.stadt-koeln.de
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Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Erledige Gartenarbeit
von A-Z

inkl. Entsorgung, kostenlose
Besichtigung zur Festpreis-
ermittlung vor Ort möglich,
Termine sichern unter Telefon

0163/2407376
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Abholung: Motorräder, Roller, Mofas,
E-Bikes/Fahrräder, Sammlungen,

Quads, Chopper, Oldies

Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Profi-Gartenarbeit zum Festpreis! Termin
kurzfristig frei. 0221-16921061

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Maurermeister D. Reuter, Reparatu-
ren. 0170-3838905

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Mann NR, 53/183/89, sucht Frau für Affä-
re. freiheitundgenuss@gmail.com

Immowerk21 sucht dringend für seine Kun-
den: ETWs, Ein-/Zweifamilienhäuser,
Mehrfamilienhäuser sowie Baugrund-
stücke. 0163-5130569 Immowerk21
GBR

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0176-55687308

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Hausreinigung, bügeln, jahrelange Erfah-
rung 0157-31252039

Frau mit Erfahrung sucht Putz- und Bügel-
stelle oder Treppenhausreinigung in
Köln. 0151-41310274

Dachdecker sucht Arbeit, Flachdachrepara-
turen, Garage etc. 01520-3760516

Haushaltshilfe dringend gesucht. 0162-
3600976

Ferienhaus, De Haan, belgische Küste,
strandnähe, bis 5 Personen, Juli frei
01577-1414340

Haushaltshilfe in Köln-Niehl für Tierhaus-
halt gesucht. 3 x 4 Stunden pro Woche.

0162-7144188 ab 10:00 Uhr

Galerie Schweizer! kauft schöne Möbel,
Teppiche, Bilder, Porzellan, Silberbe-
steck, Zinn, Pelze, Nähmaschine, Uhren,
Geweih, Militaria, Instrumente, Briefmar-
ken Karnevalsorden, uvm Bitte alles an-
bieten Herrn V. Wernicke TEL:02238-461
8455 Lessing Str. 1 Pulheim 50259

Gärtner sucht Arbeit und macht alles rund
ums Haus 0152-18660949

Reinigungskraft (w/m/d) mit Steuerkarte
oder auf Minijob für die Schulreinigung
nach Köln-Weiden gesucht. AZ: Mo - Fr
ab 15.00 Uhr. Telefonische Bewerbung
bei Gebäudereinigung Wicharz 0152-
24362072

Altbauten mit historischem Charme ge-
sucht. Vom Fachwerkhaus bis zur Burg.
Seit 50 Jahren vermitteln wir mit Leiden-
schaft besondere Immobilien. Die letzten
300 von uns vermittelten Altbaujuwelen
finden Sie auf unserer Homepage unter
Referenzen. von Emhofen Immobilien,
0221-9405510, www.vonemhofen.de

Barzahler sucht Eigentumswohnung von
Privat 0175-1164360

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
0221-2769612, 0177-5088242

Suche Eigentumswohnung von Privat
0157-52234565MFH v. privat gesucht 0157-92493109

! 0163-1086945 Sammlerin sucht Bibeln,
Gebetsbücher, Bücher aller Art Hermann

Sammler sucht!!! Antik-Trödel-Kurio-
ses, Briefmarken, Bücher, Gemälde,
Zinn, Bronze-Figuren, Jagdgeweihe,
Puppen, Porzellan, Teppiche, Millita-
ria, Abzeichen, Musikinstrumente,
Silberbesteck, Möbel, Pelze, Mün-
zen, Uhren, Modeschmuck, Bern-
stein, Koralle, Zahngold, Tafelsilber,
Goldschmuck, Kameras, Märklin,
Trachten, M. Kier, 0174-3698139

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Tanz & Parkinson - Ein Tanzworkshop für
Menschen mit Parkinson, Angehörige
und Interessierte. 11.6. - 13.6.2025, 11 -
14 Uhr, ehrenfeldstudios, Wißmannstra-
ße 38, Köln, Info & Anmeldung: elhabell@
web.de

Zuverlässige Reinigungskraft für Gebäuder-
einigung auf Voll- und Teilzeit im Kölner
Raum gesucht. Gute Bezahlung, freundli-
ches Team, 0162-4170366, jobs@clea
ners-cologne.de

Hausmeisterservice, Entrümpelung, Garten-
arbeiten und was sonst noch so im All-
tag ansteht! Rufen Sie gerne an: 01520
5944287

Wir kaufen fast Alles 02235-8400288,
0176-64026873, shlomograb@gmail.com

Achtung, aufgepasst! Ankauf vom Pelze!
Wir zahlen in bar von €100 bis zu
€10.000,- Antiquitäten, Teppiche, Ta-
schen, Bleikristall, Bilder, Bücher, Pup-
pen, Näh- und Schreibmaschinen, Brief-
marken, Golfschläger, Münzen, Besteck,
Möbel, Luxusuhren und Schmuck Kosten-
lose und seriöse Abwicklung Mo.-So.
8.00-20.00 Uhr erreichbar 0163-
2079565 Herr A.Seidel

Haushaltshilfe, erfahren, flexibel, in EFH,
Ostheim, 1 x pro Woche 3 Stunden, Mini-
job, heihisim@gmail.com

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Ankauf von hochwertiger Bekleidung/ auch
Pelzbekleidung, Leder, Handtaschen,
Schuhe 0178-4104864

Kaufe alte Bücher, Comics, VHS, Kasset-
ten, Fotoapp 01784104864

Alles nur wegen Belästigung, ging es ge-
gen mich. Was sich ereignet Jetz mehr
unter: www.bei-themen.de

Elektriker Haustechnik - PC-Service - BÜCO-
TECH 02234-956042

Brühl, MFH, 2 Etagen + ausgebautes Dach-
geschoss, voll unterkellert, Terrasse,
traumhafter Garten + gemauerter Pavilli-
on, 3 Stellplätze, davon 1 Carport, 2 EBK,
davon eine neu, 3 Bäder, Gasheizung,
komplett saniert, BJ 1927, ideal als Mehr-
generationenhaus, Preisvorstellung
649.000 €, weitere Informationen unter
02232-943700

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Nette Frau sucht neue Vollzeit Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich spreche gut
Deutsch und lese gerne vor. Ich habe Er-
fahrung mit Demenz und bettlägerigen
Menschen. Nur Langfristig! Mit eigenem
Schlafraum. 01579-2452045

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

KristianUmzüge, Renovierungen, Jobcen-
terKVA, Argefestpreis, Seniorenumzüge,
Nachlässe, Wohnungsaufl., 0176-
92190112 Frau sucht Putzstelle. 01521-8530615

Ich suche Malerarbeiten, Streichen, Fliesen-
arbeiten, Trockenbau, preiswert. 0172-
1438730

Dachdecker sucht Arbeit! Flachdachsanie-
rungen, Dachrinnen, Schornsteinsanie-
rungen, Abdichtungen und Erneuerungen
jeglicher Art, Schieferarbeiten u.v.m.
02403-5535436 o. 0176-57819820

Reinigungskraft für Treppenhausreinigung
in Sülz und Südstadt und/oder Buchheim
gesucht, Minijob, SVP Müller Immobilien,
0160-8225232

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

Frau mit Pkw sucht Arbeit als Seniorenbe-
treuerin 0157-53201936
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für Hürth

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
h.luderich@kleins-backstube.de

oder telefonisch unter: 02233-96336-44

Stadtbäckerei Hürth
Klein‘s Backstube GmbH
Max-Planck-Str. 42 · 50354 Hürth
www.kleinsbackstube.de

Auto-Schlosser(m/w/d)

Du bist Rentner/in oder Früh-
rentner/in möchtest aber noch
gebraucht werden?
Dann haben wir genau das Richtige
für Dich! Wir suchen Dich als Fahrer
(m/w/d) in Aushilfe oder Teilzeit für
Personen mit Behinderungen.
Jetzt Anrufen und informieren:

0151 70 60 01 13

Reinigungskraft (m/w/d)
auf Teilzeit für div. Objekte im

Rhein-Erft-Kreis und Köln gesucht
AZ: Mo.-Do. von 8:00 -14:00 Uhr.

Führerschein Klasse B ist Voraussetzung.

Münch GmbH Frechen
0 22 34 / 5 35 00

Physiopraxis sucht Physios und Mas-
seure für Troisdorf. 0177-
4005700

Für junge Mütter bis hin zur Rentnerin, flexi-
ble Arbeitszeiten, und gute Verdienst-
möglichkeiten im Telefon-Erotik-Bereich.
Tel. 0221-964464218

Rezeptionist und Reinigungskraft für Hotel
im Grengel gesucht! Wohnung auch mög-
lich! (Kontakt: 02203-96999, Email: in
fo@aoc-hotel.de)

Physiotherapeut*in m/w/d, baldmöglichst
in Voll-/Teilzeit oder Minijob. Alle AZ-Mo-
delle willkommen. Werde Teil und Mitge-
stalter eines netten, motivierten Teams
in einer modernen Praxis in Köln-Pesch.
Sehr gute Bezahlung, Fortbildungsunter-
stützung sowie Zusatzleistungen. Bewer-
bung unter info@physio-ritterbeck.de
oder 0176-22519529 oder 0221-
95318065.

Hausmeisterunterstützung 556 € Köln
0173-2549161

Wir suchen mehrere Minijob und Teilzeit-
Mitarbeiter für ein größeres Objekt in
Köln Braunsfeld, Maarweg ab 16.06.25.
Arbeitszeit ab 17,00 Uhr. Schlüsselstelle,
Std.-Lohn 14,25 €. Näheres unter

0172-4735699

Reinigungskraft m/w/d für Büroreinigung
auf geringfügiger Basis ca. 8.5 Std. wö-
chentlich ab sofort für Köln-Ossendorf
gesucht. Gebäudereinigung D. Hansen
Gmbh 02208-9193510

Hauswart (w/m/d) für unsere Wohnanla-
gen in Köln -Vollzeit- Kommen Sie ins
Hammer-Team der Unternehmensgrup-
pe Sahle Wohnen. Freuen Sie sich auf:
einen sicheren Arbeitsplatz, unbefriste-
tes Arbeitsverhältnis, 30 Tage Urlaub, fle-
xible Arbeitszeitregelung, einen Dienst-
wagen für Fahrten zu den Einsatzorten,
Diensthandy. Ihre Talente setzen Sie z.
B. bei der Kontrolle der Haustechnik, In-
standhaltung/Renovierungsmaßnahmen
der Wohnungen und Sauberhaltung der
Außenanlagen ein - vor allem aber sind
Sie Ansprechpartner für unsere Mieter
vor Ort. Sie passen perfekt in unser
Team, wenn Sie eine abgeschlossene
Ausbildung im Handwerk und einen Füh-
rerschein Klasse B haben. Klingt inter-
essant? Das ist es auch! Senden Sie Ihre
Bewerbung mit Ihren Kontaktdaten und
Lebenslauf an: Unternehmensgruppe
Sahle Wohnen, bewerbung@sahle.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Wanted ! Brauche Verstärkung für mein
Verkaufsteam Festgehalt + Provision Te-
lefon 02271-60590100 oder Handy 0178-
5068733

Bürokraft m/w/d gesucht auf Minijob Ba-
sis 2 x in der Woche á 5 Stunden. Die Ta-
ge sind flexibel. Erfahrung in MS Dyna-
mics. Standort Köln 0160-7161021

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 Jahre 0175-8231548

Spielhalle in Köln sucht Mitarbeiter in Voll-
zeit ab sofort 0221-5955953

Reinigungskraft (w/m/d) für die Schulreini-
gung auf Teilzeit oder Minijobbasis nach
Köln-Deutz gesucht. Arbeitszeit: Montag
bis Freitag ab 14:00 Uhr oder 15.00 Uhr.
Telefonische Bewerbung bei Gebäuderei-
nigung Wicharz, 0221-851143.

Reinigungskraft (w/m/d) für die Schulreini-
gung auf Minijobbasis nach Köln-Dell-
brück gesucht. Arbeitszeit: Montag bis
Freitag 16:00 Uhr oder 17.45 Uhr. Telefo-
nische Bewerbung bei Gebäudereinigung
Wicharz, 0221-851143.

MFA (m/w/d) in Vollzeit für die Anmeldung
und Telefonzentrale gesucht! Wir sind ei-
ne große radiologische-nuklearmedizini-
sche Gemeinschaftspraxis in Köln-Kalk
und suchen ab sofort Verstärkung. Sie
haben eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung als MFA, Freude an der Arbeit im
Team, sind flexibel, belastbar und zuver-
lässig. Sie arbeiten selbständig und ha-
ben Freude an dem Umgang mit
Patienten*innen. Dann bewerben Sie
sich in unserer Praxis. Es erwartet Sie ei-
ne interessante, vielseitige und verant-
wortungsvolle Tätigkeit in einem freundli-
chen und dynamischen Team. Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen schi-
cken Sie bitte an jobs@radiologie-koeln-
kalk.de.

Maschinen-/Anlagenführer zu guten Bedin-
gungen AGILIS-Zeitarbeit GmbH 0221-
234785

Lagerarbeiter/Staplerfahrer für gut bezahl-
te Dauerstellung AGILIS-Zeitarbeit

0221-234785
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VON HENDRIK PUSCH

Köln. In dem Posting wur-
den Muslime aufs Übelste
verunglimpft, etwa mit Tie-
ren gleichgesetzt. „Nein, ich
bin nicht rechts, sondern Re-
alist“, stand dort und wei-
ter: „Stimmt mir zu, Daumen
nach oben reicht“. Durch das
Betätigen des „Gefällt mir“-
Symbols wurde der Beitrag im
Internet vielfach weiterver-
breitet. Dies sei laut Ankla-
ge geeignet, den öffentlichen
Frieden zu stören.
Entdeckt wurden die Inter-

netaktivitäten des Angeklag-
ten durch die „Meldestelle Re-
spect! –Gegen Hetze imNetz“.
Auf der Webseite der Melde-
stelle können Betroffene und
Zeugen mit ein paar Klicks
mutmaßlich strafbare Inhal-
te im Internet melden. Im ak-
tuellen Fall hatte der Kölner

das diskriminierende Posting
unter seinem echten Namen
geteilt. Auf der Anklagebank
gab der Mann sich aber unwis-
send. „Ich frag mich jetzt, soll
ich das geschrieben haben?
Ich benutze Facebook nur zum
Liken oder Teilen“, so der Be-
schuldigte. Dabei wurde ihm
letzteres ja vorgeworfen. Der
Mann bekräftigte noch ein-
mal: „Ich würde so etwas nie
schreiben.“

Die Richterin wollte wissen,
wie er persönlich zu dem In-
halt stehe. „Ich bin unter Mus-
limen aufgewachsen“, war die
Antwort. Vielleicht habe sei-
ne Ex-Freundin das Posting
geteilt, mutmaßte der An-
geklagte, „wir hatten mal ei-

nen gemeinsamen Account“.
„Brauchen wir jetzt ein teures
Gutachten, um das herauszu-
finden?“, fragte die Richterin.
Da zuckte der Beschuldigte
nur mit den Schultern.
Als hochverdächtig werte-

te die Richterin, dass gegen
den Angeklagten bereits in
der Vergangenheit ein Straf-
verfahren wegen Volksver-
hetzung geführt worden war.
„Deutschland den Deutschen,
Deutschland erwache“, soll er
damals über Facebook verbrei-
tet haben. Das Verfahren am
Amtsgericht war jedoch ohne
Sanktion eingestellt worden.
Die Richterin: „Diese Häufung
halte ich nicht für Zufall.“
Am Ende verhängte das Ge-

richt eine Geldstrafe von 900
Euro (90 Tagessätze zu je 10
Euro). Das Posting sei extrem
menschenverachtend gewe-
sen, so die Richterin. Sie glau-
be dem Beschuldigten, sich
damit nicht voll und ganz zu
identifizieren. „Aber Sie ha-
ben es einfach mal weiterver-
breitet und genau darum ging
es hier.“ Der Angeklagte nahm
das Urteil an, es wurde damit
sofort rechtskräftig.

Volksverhetzung:Volksverhetzung:
Geldstrafe fürGeldstrafe für
„Daumen hoch“„Daumen hoch“

Hass gegen Muslime im Netz verbreitet

Wegen des Straftatbestands der Volksverhetzung musste
sich ein arbeitsloser Security-Mann vor dem Kölner Amtsge-
richt verantworten. Dem Angeklagten wurde vorgeworfen,
ein Posting auf der Social-Media-Plattform Facebook mit ei-
nem „Daumen nach oben“ unterstützt zu haben. Laut Ankla-
ge machte der Mann sich das Gedankengut der Ursprungs-
nachricht damit zu eigen.

Facebook-Post wurde ent-
deckt von „Meldestelle Res-
pect! Gegen Hetze im Netz“
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www.lindenthal.info
Köln-Lindenthal

Schon was
vor am
Wochenende?

Lindenthaler Familien-
undVeedelsfest
15. Juni

Unterstützt durch

Die Wärmepumpenförderung steht mal wie-
der auf der Kippe. Es wird erwartet, dass die
Bundesregierung die Fördersätze nach unten
anpassen passen wird. Dabei bricht ein neues

möchte, der benötigt eine Wärmepumpe und

-

-

-

smartY erzielen“, sagt Malte Twesten. Er ist

-

-

extra Musteranlagen nachgebaut, an denen
-
-

-

die meisten Kunden bei uns erwerben. „Dieses

-

-

unsereKunden“, freut sich Twesten. Ein Besuch

-

Energie.

Die Experten von heimWatt freuen sich auf
Ihren Besuch am Standort Zollstockgürtel 41,
56969 Köln vom 13. - 15.6. 2025
(Fr. und Sa. 10 – 17 Uhr; So.: 12 - 17 Uhr).

„Wer bei Heizung und Strom nicht handelt,
der zahlt drauf!“ -

berät kostenlos im neuen Showroom am Zollstockring in Köln

Photovoltaik • Wärmepumpen • Energiemanagement

• • 0221 46682300

Juni

INFOTAGE
Photovoltaik &
Wärmepumpen

Informiere dich kostenlos, kompetent
& unverbindlich amZollstockgürtel 41
in Wir freuen uns auf dich!Jetzt

mit

neue
m

Köln!

Die Kölner Toiletten-Posse am Neumarkt bleibt auf Dau-
er und kostet den Steuerzahler jeden weiteren Monat zwi-
schen 10.000 und 11.000 Euro: Das hat die Stadtverwaltung
dem „Kölner Stadt-Anzeiger“ mitgeteilt. Mittlerweile sind
seit dem Beginn der Bewachung im Mai 2022 Kosten von
rund 400.000 Euro aufgelaufen.

VON MATTHIAS HENDORF
Innenstadt. Vor zwei Jahren

war noch unklar, ob der öffent-
liche Toilettencontainer auf der
Krebsgasse weiter sieben Ta-
ge die Woche bewacht wird (wir
berichteten). Das Wachperso-
nal sitzt in einem eigens auf-
gestellten Container direkt da-
neben und soll aufpassen, dass
drogenkranke Menschen die
Toilette nicht als Konsumraum
nutzen.
Damals hieß es, „perspekti-

visch“ werde für den Neumarkt
und dessen Umfeld „die Schaf-
fung von weiteren Toiletten-
angeboten angestrebt“. „Im
Zusammenhang mit deren Re-
alisierung wird über den weite-
ren Umgang mit der Bewachung
entschieden.“

Jetzt ist klar: Die zwei neuen
Toiletten kommen tatsächlich
an den Neumarkt, eine davon
im Sommer – doch der Toilet-
tencontainer auf der Krebsgasse
bleibt und wird weiter bewacht.
Für 10.000 bis 11.000 Euro mo-
natlich. Werktags zwischen 9
und 21 Uhr sowie sonn- und fei-
ertags zwischen 9 und 18 Uhr.
Eine Sprecherin der Stadt teil-

te mit: „Ja, der Bewachungs-
container mit Personal bleibt.“
Er ist demnach der einzige in

Köln und weitere, auch an ande-
ren Drogenhotspots, sind dem-
nach nicht geplant. Auch andere
Medien wie die Satire-Sendung
„Extra 3“ berichteten nach dem
Artikel in dieser Zeitung.
Die Frage nach den bisheri-

gen Gesamtkosten ließ die Ver-
waltung unbeantwortet. Es lässt
sich aber nachrechnen: Seit Mai
2022 lässt die Stadt die Toiletten
bewachen, das macht auf Basis
der angegebenen monatlichen
Kosten bis jetzt eine Summe
zwischen 370.000 und 407.000
Euro.
Und jährlich kommen zwi-

schen 120.000 und 132.000 Eu-
ro dazu. Das Geld dafür ist laut
Sprecherin im Doppelhaus-
halt für 2025 und 2026 hinter-
legt. Diesen hat der Stadtrat
im Februar verabschiedet. An-
drea Defeld, Pressereferentin
für öffentliche Verschwendung
des NRW-Ablegers des Bundes
Deutscher Steuerzahler, sagte:
„Die Bewachung ist natürlich
extrem teuer.“
Laut einer städtischen Spre-

cherin gehören die Toiletten den
städtischen Abfallwirtschaftsbe-
trieben, die Stadt zahlt eine Kos-
tenpauschale an die AWB. Dem-
nach hält sich die Verwaltung
bei der Bezahlung an die Tarif-
verträge. Die Gesamtkosten von
10.000 bis 11.000 Euro beinhal-
ten laut der Sprecherin auch die
Kosten für den Dienstcontainer
(Miete, Strom, Heizung etc.).
Oberbürgermeisterin Hen-

riette Reker (parteilos) hat die
Haushaltslage der Stadt Köln
mit vielen Hunderten Millionen
Euro neuen Schulden gerade erst
als „desolat“ beschrieben.
Ein sogenanntes Haushaltssi-

cherungskonzept hat die Stadt
für die Jahre 2025/2026 laut
Kämmerin Dörte Diemert „zu-
nächst“ vermieden. In diesem
Fall hätte die Stadt begründen
müssen, wie sie wieder einen
Haushalt ohne Schuldenmachen
kann. Wäre ihr das nicht gelun-
gen, dürfte sie nur noch Aufga-
ben wahrnehmen, zu denen sie
rechtlich verpflichtet ist. Dann
wären viele Vereine und Organi-
sationen leer ausgegangen.
Die Toilette an der Ecke zur

Schildergasse existiert seit
dem 11. Februar 2015, die Stadt

musste sie aber danach wegen
der Drogenproblematik für Jah-
re sperren. Ein Sprecher hatte
2017 die Stadt versucht zu ver-
teidigen: „Im Vorfeld konnte
nicht mit einer widerrechtlichen
Nutzung durch Drogenabhän-
gige in diesem Umfang gerech-
net werden.“ Die Menschen sei-
en teils aggressiv gewesen. Erst
2022 öffnete sie wieder mit dem
Wachhäuschen.
Auf die Frage, ob nicht etwa

Schwarz- oder Blaulicht helfen
könnte, weil es den drogenkran-
ken Menschen erschwert, eine
Einstichstelle zu finden, teilte
die Sprecherin mit: „Schwarz-
licht/Blaulicht hat sich erfah-
rungsgemäß als nicht effek-
tiv erwiesen, da die abhängigen
Personen durch Handylicht oder

vorherige Markierung am Körper
auch unter Schwarzlicht/Blau-
licht eine Einstichstelle finden.
Die ausschließlich ordnungs-
gemäße Nutzung einer Toilet-
tenanlage an Hotspots ist sehr
schwierig zu bewerkstelligen
und kann nur durch eine Kom-
bination von verschiedenen
Maßnahmen, wie zum Beispiel
Aufklärungsarbeit und soziale
Kontrolle gefördert werden.“
Die Sprecherin kündigte Kon-

trollgänge des Ordnungsamtes
zwischen den drei öffentlichen
Toiletten am Neumarkt an.
Referentin Defeld vom Steu-

erzahlerbund sagte über die be-
wachte Toilette: „Auf die Toi-
lette gehen zu müssen, ist ein
Grundbedürfnis. Die Stadt soll-
te alles versuchen, das anders zu

lösen.“ Defeld verwies etwa auf
das Konzept „Happy Toilet“ und
die mögliche zur Ausweitung.
Dabei stellen Gastronomie-

betriebe in Köln ihre Toiletten
während der Öffnungszeiten zur
Verfügung, sie erhalten dafür ei-
ne jährliche Aufwandsentschä-

digung oder der Nutzer zahlt ei-
nen Euro. Am Neumarkt zählt
beispielsweise das Gloria-Thea-
ter dazu. Die Bezirksvertretung
Innenstadt hatte die Verwaltung
2023 gebeten, das Konzept bei
Gastronomen bekannter zu ma-
chen.

Noch mehr Klos fürNoch mehr Klos für
10.000 Euro im Monat?10.000 Euro im Monat?

Der Wachmann hat sein Wachhäuschen
(links) verlassen und steht vor dem Toilet-
tencontainer. Foto: Matthias Hendorf

Am Neumarkt werden
weitere Toilettencontainer
aufgestellt

Örtchen sollen für Erleichterung sorgen, belasten jedoch den städtischen Haushalt

Das erste bewachte Toilettenhäuschen
steht seit 2015 in

der Krebsgasse.

Der Juni weed och Rusemond
jenannt. Et jitt esuvill Zoote
vun Ruse, dat mer die he jar nit
all opzälle kann. Rusekohl sin
ävver Sprütcher (do säht mer
och Poppeköchekäppesje för).
Mer kann och ussin wie en Rus,
wie e Rüsje. Dann hät mer Bä-
ckelcher (Wangen) wie e Rüs-
je un weed dann och zom le-
ckere Rüsje. Ävver kein Rus
ohne Döner (Dornen), usser
der Pingsrus. Hät mer de Rus
(Gürtelrose), ess mer ärm dra-
an. Mer kann och en der Ruse-
kranz jonn. Dat ess dann de
Rusekranzaandaach, en dä der
Rusekranz (en from Pälekett)
jebett (gebetet) weed.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Rusemond
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